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Richtlinien für den Fördertopf für die 
Kostenübernahme bei Dokumentenänderung für 
trans Studierende 

Eingerichtet von der Österreichischen Hochschüler_innenschaft (im 
Weiteren „ÖH“ genannt) 

GRUNDSÄTZE 

Dieser Fördertopf richtet sich an trans und nicht-binäre Studierende, die 
im Zuge einer amtlichen Namensänderung sowie der damit verbundenen 
Neuausstellung von Dokumenten mit finanziellen Belastungen konfrontiert 
sind. Da viele Hochschulen in Österreich trans Studierenden keine 
Möglichkeit bieten, ihren selbst gewählten Namen bereits vor einer 
amtlichen Namensänderung in hochschulinternen Systemen zu führen, 
ergibt sich ein dringlicher Handlungsbedarf. Dieser Fördertopf soll 
sicherzustellen, dass Studierende nicht aufgrund finanzieller Hürden von 
einer amtlichen Namensänderung sowie der damit verbundenen 
Neuausstellung von Dokumenten abgehalten werden oder dadurch in 
finanzielle Schwierigkeiten geraten. 

FÖRDERGEGENSTAND 

Gefördert werden Kosten, die im Rahmen einer 
Geschlechtseintragsänderung und/oder Namensänderung tatsächlich 
entstehen. Dazu zählen: 

● Bearbeitungsgebühren für die Personenstandsänderung 
(Geschlechtseintragsänderung) 

● Bearbeitungsgebühren für Namensänderung 
● Gebühren für die Neuausstellung eines 

Staatsbürger_innenschaftsnachweises 
● Gebühren für die Neuausstellung einer Geburtsurkunde 
● Gebühren für die Neuausstellung eines Reisepasses 
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● Gebühren für die Neuausstellung einer Lichtbildausweiskarte (z.B. 
Führerschein ODER Personalausweis) 

● Gebühren für die Neuausstellung von Studierendenausweisen (falls 
anfallend) 

● Übersetzungskosten für Dokumente, die für die 
Dokumentenänderung notwendig sind 

● Notariatskosten zur Namens- und Geschlechteintragsänderung 
● Prozesskosten zur Namens- und Geschlechteintragsänderung 
● sonstige Kosten im Rahmen einer Namens- und 

Geschlechtseintragsänderung (in diesem Fall wird eine Erklärung 
und Begründung der Notwendigkeit verlangt) 

FÖRDERHÖHE 

Die Gesamthöhe der Förderung darf EUR 500,- nicht übersteigen. In 
begründeten Ausnahmefällen (z.B. bei Prozesskosten) kann die 
Gesamthöhe von 500,- überschritten werden. Für den Fördertopf sind pro 
Wirtschaftsjahr insgesamt  EUR 20.000,- dotiert.  

Pro Wirtschaftsjahr steht eine im aktuellen Jahresvoranschlag der ÖH 
festgelegte Gesamtsumme zur Verfügung. Die Antragstellung ist bis zum 
Ausschöpfen dieses Budgets möglich. Es gibt keinen Rechtsanspruch auf 
Bezug einer Förderung. 

Förderungsmöglichkeiten 

Studierende können nach erfolgter Namens- und 
Personenstandsänderung bei der ÖH um Übernahme der oben genannten, 
tatsächlich angefallenen Kosten ansuchen. Die ÖH behält sich das Recht 
vor, Antragsteller_innen bei offenen Fragen zum gestellten Antrag vor der 
Förderzusage zu einem persönlichen Gespräch einzuladen. 

WER KANN EINE KOSTENÜBERNAHME BEANTRAGEN? 

Alle ÖH-Mitglieder gemäß § 1 Abs 3 HSG 2014, d.h. Personen, die als 
Studierende an einer öffentlichen Universität, Fachhochschule, 
Pädagogischen Hochschule oder Privatuniversität zugelassen sind, können 
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Kostenübernahme beantragen.  

Soziale Bedürftigkeit 

Als ÖH ist es uns ein besonderes Anliegen, besonders jene Studierende zu 
unterstützen, für die die Kosten einer Namens- und 
Personenstandsänderung und die damit verbundenen 
Dokumentenänderungen und -neuausstellungen eine starke finanzielle 
Belastung darstellt. Daher ist soziale Bedürftigkeit ein wichtiges Kriterium 
der Förderwürdigkeit. Zur Orientierung wird hierbei die Definition des 
Sozialfonds der ÖH herangezogen. 

ANTRÄGE 

Der Antrag ist grundsätzlich über das entsprechende digitale Formular auf 
der Seite der ÖH einzureichen. Der Antrag hat jedenfalls die unten 
aufgeführten Punkte zu enthalten. Nur Anträge, die vollständig ausgefüllt 
sind und alle benötigten Dokumente beinhalten, werden behandelt. 

1. Personenbezogene Daten der Antragssteller_in 
 

- Name 
- Adresse 
- Telefonnummer 
- E-Mail-Adresse 
- Hochschule 
- Matrikelnummer bzw. andere Studierenden-

Identifikationsnummer 
- Kontodaten (Empfänger_in, IBAN und BIC) 

 
2. Bescheid der Namensänderung 

 
3. Aufstellung der Kosten 

 
4. Nachweis(e) der Kosten 

 
-  Belege für Kosten (Barzahlung) oder Kontoauszug 

(Kartenzahlung) 
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Kontoauszüge und Erläuterungen zu größeren Kontobewegungen 

Die Kontoauszüge der letzten drei Monate aller vorhandenen Konten (mit 
Kontostand) inkl. ausführlicher Erläuterungen der monatlichen Fixkosten 
und größerer Kontobewegungen sind einzureichen. Dadurch soll bei der 
Vergabe der Förderung die soziale Bedürftigkeit bei der Bemessung der 
Förderhöhe berücksichtigt werden können.  

Kostenaufstellung 

- Ausgaben: Aufstellung der angefallenen Kosten, Höhe und 
Verwendungszweck der bei der ÖH ausgesuchten 
Geldmittel. 

- Honorare (z.B. für Übersetzer_innen) sind mit einer 
Begründung zu versehen, falls sie im Rahmen der Förderung 
durch diesen Topf bezahlt werden sollen. 

- Alle Angaben müssen über das digitale Formular auf der 
Website der ÖH eingereicht werden. Anträge, die nicht über 
dieses Formular eingereicht werden, können nicht behandelt 
werden. 

BEHANDLUNG DES ANTRAGS 

Die eingereichten Anträge werden von einem_einer Vertreter_in des 
Queer-Referats bearbeitet. Die Entscheidung über eine Förderung wird im 
Einvernehmen zwischen dem_r Vorsitzenden bzw. einem_r ihrer 
Stellvertreter_innen, einem_r Vertreter_in des Referats für wirtschaftliche 
Angelegenheiten und einem_r Vertreter_in des Queer-Referats getroffen. 

ABRECHNUNG 

Zur Abrechnung gelangen nur Kosten, die in der Kostenaufstellung 
angeführt sind und mit Nachweisen belegt werden können. Die 
Kostenaufstellung ist verbindlich. Es können keine Kosten übernommen 
werden, die nach Einreichung des Antrags entstanden sind. 
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INKRAFTTRETEN 

Die Richtlinien treten nach Beschluss der ÖH am 23.03.2026 in Kraft. 

KONTAKT UND POSTADRESSE 

Österreichische Hochschüler_innenschaft 

z.Hd. Queer-Referat 

Taubstummengasse 7-9 

1040 Wien 

E-Mail: queer@oeh.ac.at 


